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1. Bevölkerungsentwicklung seit 2012

Stadtteil 2012 2022 2012 vs. 2022

Bach 736 767 4,2

Dellmensingen 2.609 2.743 5,1

Donaurieden 667 722 8,2

Erbach 6.662 7.232 8,6

Ersingen 1.182 1.198 1,4

Ringingen 1.436 1.442 0,4

Stadt Erbach 13.292 14.104 6,1

+/- pro Jahr 68



1.1 Bevölkerungsentwicklung seit 2012 in %
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2. Entwicklung der Kinderzahlen in Erbach in den 
vergangenen fünf Jahren
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2.1 Entwicklung der Kinderzahlen in Erbach
Weiterer Anstieg der Kinderzahlen im 
Kindergartenalter zu verzeichnen

Leichter Rückgang der Kinderzahlen im Krippenalter 
zum Vorjahr (-6,45%)

Attraktivität der Stadt für junge Familien spiegelt sich 
im Interesse an der Erschließung neuer Baugebiete 
wieder - trotz vorausgegangener Krisen (Corona-
Pandemie, Krieg in der Ukraine, Rohstoffknappheit)



3. Entwicklung der Betreuungsplätze seit 2017
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3.1 Umgesetzte Platzschaffungen seit 2017

Einrichtung

neue Gruppen neue Plätze Inbetriebnahme

für unter 
3-Jährige

für über 
3-Jährige

für unter 
3-Jährige

für über 
3-Jährige Jahr

Kindergarten Merzenbeund 1 22 2017

Krippe Jahnstraße 2 20 2018

Kindergarten St. Joseph 1 25 2018

Kinderhaus Brühlwiese 2 2 20 50 2019

Kindergarten Philipp Neri 1 12 2020

Kindergarten Lila Villa - Außenstelle 2 33 2021

Kinderhaus Brühlwiese 1 25 2022

Summe 4 8 40 167

Gruppen Plätze



3.2 Platzschaffungen für das Kindergartenjahr 2023/24

Einrichtung

neue Gruppen neue Plätze
Voraussichtliche 
Inbetriebnahme

geplante 
Trägerschaft

für unter 
3-Jährige

für über 
3-Jährige

für unter 
3-Jährige

für über 
3-Jährige

Outdoor-Kindergarten 1 20 2024 Stadt Erbach

Summe 0 1 0 20

Gruppen Plätze



3.3 geplante Maßnahmen

Mittelfristig:

– soweit möglich, weitere Umstellung von Plätzen auf 
verlängerte Öffnungszeiten im Ü3-Bereich, in den 
Stadtteilen Bach, Ringingen, Dellmensingen 

– Ausbau der Krippenbetreuung im Stadtteil Dellmensingen 

für unter 

3-Jährige

für über 

3-Jährige

für unter 

3-Jährige

für über 

3-Jährige

Kindergarten Lila Villa 1 10 offen Stadt Erbach

Summe 1 0 10 0

Gruppen Plätze

Einrichtung

neue Gruppen neue Plätze
Voraussichtliche 

Inbetriebnahme

geplante 

Trägerschaft



3.3 geplante Maßnahmen

Langfristig:

– Ausbau der Krippenbetreuung in der Kernstadt

• Zielmarke: 35 % Versorgungsquote durch Krippenbetreuung, ohne 
Altersmischung und Tagespflege



4. Rückblick – Versorgungsquote zum 01.03.2023
Vorhandene Betreuungsplätze im Verhältnis zur Gesamtzahl der Kinder in Erbach

Altersstufe
ohne Kindertagespflege

ohne Altersmischung

1 - 3 30,0 %

3 - Schuleintritt 102,6 %



5. Bedarfsplanung 2023/2024

Betreuungsbedarf der Eltern
Bestehende Betreuungsverhältnisse (Verträge und Reservierungen) zuzüglich 
angefragter Betreuungsplätze im Verhältnis zur Gesamtzahl der Kinder in Erbach, 
Stand: April 2023

Feststellung der Bedarfsquote (09/2023-08/2024) Bedarf (Plätze) Bezugsgröße %-Anteil

Bedarfsquote U3 (Krippenbetreuung); nach Anm.

109 329 33,1

Bedarfsquote Ü3; nach Anm.

661 704 93,9

Bedarfsquote Ü3; nach Geburten

710 704 100,9



5.1 Bedarfsplanung 2023/2024

Versorgungsquote
Vorhandene Betreuungsplätze im Verhältnis zur Gesamtzahl der Kinder in Erbach

Altersstufe Versorgungsquote
Vergleich Ø Baden-

Württemberg
1 - 3 31,0 29,0

3 - Schuleintritt 99,2 93,0



5.2 Bedarfsplanung 2023/2024 ff.

Betreuungsbedarf und Versorgungsquote für Kinder unter 3 Jahren

Gründe für den hohen Betreuungsbedarf 
im U3-Bereich:

Veränderung der Gesellschaft 
(Rollenbild der Frau; 
Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf)
wirtschaftliche Situation der 
Eltern
qualitativ hochwertiges 
Betreuungsangebot
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6. Personal

Aufgrund des Anspruchs auf jeweils 4 Regenerations- und 
Umwandlungstage wird bei der Stellenberechnung von 
einem Urlaubsanspruch von 34 Tagen ausgegangen.

Gleichzeitig wurden die Schließtage moderat nur um 2 Tage 
erhöht (27 Schließtage, ohne pädagogische Tage, 
Fortbildungstage).

Somit gewährleisten wir eine Verlässlichkeit in den 
Einrichtungen und der Kinderbetreuung.



6.1 Höchster Personalschlüssel im Bundesdurchschnitt in 
Baden-Württemberg

Die Qualität der baden-württembergischen 
Kindertagesstätten ist besonders hoch, wie eine Studie im 
Auftrag der Bundesregierung erneut belegt. 

Baden-Württemberg liegt beim Betreuungsschlüssel an der 
Spitze aller Bundesländer. Eine Fachkraft ist im Südwesten 
im Schnitt für 3 Kinder unter drei Jahren bzw. 7,3 Kinder im 
Alter von drei bis sechs Jahren verantwortlich. 

Im Bundesdurchschnitt ergibt sich folgendes Bild: 
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7. Kosten

Haushalt/Jahr Nettoressourcen-
bedarf

Kostensteigerung

in € in %

2018 2.851.111 € 153.814 €  

2019 3.266.588 € 415.477 € 14,6

2020 3.107.335 € 159.253 € -4,9

2021 3.858.748 € 751.413 € 24,2

2022 4.155.898 € 1.048.563 € 33,7

2023 4.208.958 € 53.060 € 1,4

Den Kosten stehen Einnahmen über das Finanzausgleichsgesetz von rund 2.62 Mio. Euro sowie 
Einnahmen aus Kindergartengebühren gegenüber.



8. Sonstiges
Eröffnung des Outdoor-Kindergartens Ersingen

Der neue Outdoor-Kindergarten wird nahe dem Ortsrand und unweit vom Kindergarten „Kleines Samenkorn“ 
entfernt liegen. Hierdurch wird die Möglichkeit einer trägerübergreifenden Kooperationen gewährleistet. Auch die 
Grundschule findet sich in fußläufiger Nähe wieder, wodurch auch Kooperationen im Vorschulbereich erleichtert 
werden. 
Das eingezäunte Grundstück wird nach der Fertigstellung eine Jurte und einen überdachten Sandkasten haben. Die 
Jurte verfügt über Strom und fließend Wasser sowie Internet und Telefon.
Der neue Kindergarten bietet Platz für bis zu 20 Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt. Betreuungszeit, 
wahlweise 07:00 bis 13:00 Uhr oder 14:00 Uhr.
Das naturnahe Konzept sieht das Kennenlernen der Natur und Kooperationen im Stadtteil, beispielsweise mit den 
landwirtschaftlichen Betrieben, als eine wesentliche pädagogische Aufgabe vor. Deshalb findet die Bildungs- und 
Erziehungszeit grundsätzlich im Freien statt. Ziel: Die Kinder sollen ihre Umwelt hautnah erforschen und entdecken.
Nur bei extrem widrigen Witterungsbedingungen hält man sich in der beheizbaren Jurte auf. Dort gibt es dann 
Kinderbücher, ausreichend Spielsachen und auch einen Ruhebereich.
Bei aller Nähe zu Natur und Umwelt ist aber auch sichergestellt, dass die Anforderungen des Bildungs- und 
Erziehungsplans für Baden-Württemberg in allen Bereichen umgesetzt werden können.
Die Eröffnung ist für Januar 2024 vorgesehen. Dann wird es Schnuppertage geben, bei denen die Eltern ihre Kleinen 
in den Outdoor-Kindergarten begleiten können. Der Kindergartenbetrieb selbst wird voraussichtlich ab Februar 
2024 beginnen.



Beispielbild, Jurte Allmendingen



8.1 Sonstiges
Einführung des online gestützten Vormerk- und 
Anmeldeprogrammes voraussichtlich ab März 2024

Vorteile für die Eltern:
– Zeitgemäßer und moderner Service zur online Anmeldung (übersichtliche und einheitliche 

Darstellung mit individuellen Betreuungsangeboten und Informationen zur Einrichtung).
– Suche und Recherchemöglichkeiten
– Online Anmeldung 
– Über den persönlichen Account bleiben die Eltern immer auf dem aktuellen Stand.

Vorteile für die Stadtverwaltung:
– Verwaltungs-, Vertrags und Personalmanagement trägerübergreifend über die Software
– Schnittstelle zum statistischen Landesamt zur Erstellung von Statistiken und Übersichten
– Bestands- und Bedarfsplanung
– Platzvergabeverfahren, entsprechend der Erbacher Vergabekriterien



8.2 Sonstiges
Maßnahmen der Personalgewinnung und -bindung

gezielte Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen, z.B. 
Weiterbildung zur Gruppenleitung für Kinderpfleger (w/m/d), 
U3-Zertifizierung, etc.

Direkteinstieg KiTa, PIA-Ausbildungsplätze (Erzieher oder 
sozialpädagogische Assistenz (w/m/d)), Stellen für das 
Anerkennungsjahr zum Erzieher (w/m/d)

Entlastung der pädagogischen Fachkräfte durch den Einsatz 
von Sprachförderkräften, hauswirtschaftlichen Mitarbeitern 
(w/m/d), FSJ- oder BFD-Kräften, u.v.m.



8.3 Sonstiges
Qualitäts(weiter-)entwicklung im Bereich Kindertagesbetreuung

Individueller und bedarfsgerechter Ausbau der 
Sprachförderung (trägerübergreifend)

Maßnahmen zur Weiterentwicklung und Sicherung der 
pädagogischen Qualität über alle städtischen 
Kindertageseinrichtungen hinweg werden initiiert 
(Standardisierung der Portfolio- und Elternarbeit unter 
Berücksichtigung der Verschiedenartigen pädagogischen 
Handlungskonzepte, Personalgewinnung und -bindung)



9. Fazit
Die Betreuungslandschaft ist ständig in Bewegung, so lässt sie kaum noch 
verbindliche und langfristig tragfähige Planungen zu. Erschwert wird dies im U3-
Bereich durch eine sehr kurze Vorlaufzeit. Daher ist es in diesem Bereich äußerst 
schwierig, kurzfristig und adäquat auf Veränderungen zu reagieren.
Durch die hohe Zahl an Geburten in den letzten Jahren steigt die in den Kitas zu 
betreuende Kinderzahl auch im kommenden Kindergartenjahr weiter an.
Notwendige Infrastrukturen im Kindergarten- und Schulbereich sind daher im 
Rahmen unserer zu erwartenden, wachsenden Bevölkerungsentwicklung immer 
mit zu bedenken und mit zu entwickeln.
Die Versorgung der Erbacher Kinder im U3- wie auch Ü3-Bereich ist für das 
kommende Kindergartenjahr gewährleistet.
– Mittelfristig besteht Ausbaubedarf in der Krippenbetreuung im Stadtteil 

Dellmensingen sowie langfristig in der Kernstadt, um die Zielmarke von 35 % 
Versorgungsquote zu erreichen.




